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An das  
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A-1010 Wien                                                                                                          

 
 
 

                                                                                                                        Linz, am 30.März 2022

                  
 
 
 
 
Betreff: Bestimmungen zu den Externistenprüfungen 
 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
erst einmal möchten wir uns für Ihren Einsatz bedanken. Das von Ihnen zur Verfügung gestellte 
Dokument über die Bestimmungen der Externistenprüfungen schafft viel Klarheit.  
 
Wir müssen Ihnen leider mitteilen, dass noch nicht alle Eltern dieses Dokument erhalten haben.  
 
In diesem oben genannten Dokument wird die Frage gestellt, ob nach Schulbüchern geprüft wird. 
Diese Frage wird von Ihnen verneint und Sie erklären, dass nach dem Lehrplan der 
entsprechenden Schulstufe geprüft werden wird. Das wird für Schüler*innen der Volksschule 
schwierig, da hier der Lehrplan über Sachkunde 2 Schulklassen umfasst und es nicht klar 
ersichtlich ist, welche Inhalte nun in welcher Schulstufe zu behandeln sind.  
Da im Moment fünf verschiedene Sachunterrichtsbücher in der Schulbuchaktion angeboten 
werden, die sich jeweils inhaltlich voneinander unterscheiden, wäre es in diesem Fall notwendig, 
den betroffenen Eltern den Inhalt zukommen zu lassen.  
 
Das gleiche Problem ergibt sich im Fach Deutsch. Gerade in der Grundstufe I werden in den 
Schulbüchern unterschiedliche Methoden angeboten, um das Lesen und Schreiben zu erlernen. 
Da nicht alle Eltern das gleiche Buch benutzen, fragen sie sich, ob darauf Rücksicht genommen 
wird, vor allem da es ja nun nicht möglich ist das entsprechende Buch zur Prüfung mitzunehmen. 
Oder beziehen Sie sich bei der Prüfung auf den Pilotkompetenzraster für Volksschulen? 
 
Bis jetzt war es in der Volksschule üblich, dass die Schüler*innen im Fach Musik am Schulanfang 
Vorgaben bekommen haben. Sie wussten, welche Komponisten sie vorbereiten sollten. Dies fällt 
nun gänzlich weg, wenn wir Ihr Schreiben richtig verstanden haben? 
 
Der Lehrplan für die Mittelschule im Fach Musikerziehung bezieht sich auch auf jeweils zwei 
Schulstufen. Im Lehrplan werden keine Komponisten genannt. Kann man also davon ausgehen, 
dass sich die Fragen nur auf die einzelnen Epochen beziehen und keine Details zu bestimmten 



 

  Seite 2 von 2 

Vertretern gefragt werden. Es also reicht, wenn die Schüler*innen eine/n selbstausgewählten 
Vertreter*in der gefragten Epoche beschreiben können? 
 
Auch in Fach Bildnerische Erziehung ist es aufgrund des Lehrplans nicht möglich sich ohne 
Vorgaben auf eine Prüfung vorzubereiten. Dies gilt übrigens auch für die Mittelschule. Hier war es 
üblich, dass die Kinder Zeichnungen mit bestimmen Techniken oder Materialien anfertigten und 
neben den Techniken und der Materialkunde auch Auskunft über Künstler geben konnten, die 
diese Techniken angewendet haben. Dies entfällt nun auch? So wie wir das verstehen, müssen 
die Schüler*innen während der Prüfung eine Zeichnung anfertigen? 
 
In ihrem Schreiben steht: Die Externistenprüfung besteht in jenen Gegenständen, in denen auch nach dem 
Lehrplan der betreffenden Schulstufe Schularbeiten durchzuführen sind, aus einer schriftlichen Klausurarbeit 
(Schularbeit) und einer mündlichen Teilprüfung. 
Können wir davon ausgehen, dass es für die 1-3 Volksschule keine schriftliche Prüfung geben 
wird? 
 
Wir danken Ihnen für die Zeit, die Sie zum Lesen dieser Fragen investiert haben und bitten um 
eine verbindliche Antwort. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Lernplattform Homeschooler in Austria 

 
 
 


